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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

der 4. Internationale CAMLOG Kongress in Luzern steht unter dem Motto 
»Feel the pulse of science in the heart of Switzerland«. Das Motto 
verbindet den Rahmen mit dem Programm – in einem »klassisch 
schweizerischen Umfeld« bringen wir unseren internationalen Kongress-
gästen die neuesten Entwicklungen der dentalen Implantologie stilvoll 
näher. 

Technischer Fortschritt ist schon länger in der Schweiz beheimatet, einem 
Land, das nicht nur Käse, Schokolade und Uhren in bemerkenswerter 
»Swiss made« Qualität produziert, sondern auch sonst technologisch 
vorn mit dabei ist; wie beispielsweise der kürzlich erfolgte Durchstich 
des Gotthard-Tunnels, des längsten Eisenbahntunnels der Welt, ein-
drucksvoll demonstriert. 

Und die Kongressstadt Luzern liegt sowohl topografisch als auch  
politisch im Herzen der Schweiz. Von hier bis zur Rütliwiese, auf der 
die Eidgenossen 1291 ihren legendären Schwur abgelegt haben sollen, 
dauert die Reise per Raddampfer knappe zwei Stunden. Auf den  
folgenden Seiten werden Sie entdecken, dass wir mit den Workshops 
des Kongress-Vorprogramms am Donnerstag, dem 3. Mai, dasjenige 
nachvollziehen werden, was wir oben ein »klassisch schweizerisches 
Umfeld« nennen. 

Während der Kongresstage am 4. und 5. Mai in Luzern werden zahlreiche 
bekannte Referenten verschiedener Disziplinen eine Vielfalt von Themen 
bieten, die einerseits Ihr wissenschaftliches Spektrum erweitern und 
andererseits konkret dazu beitragen werden, die klinischen Resultate 
in Ihrer täglichen Praxis weiter zu verbessern. Last but not least sei 
nicht vergessen zu erwähnen, dass am Abend des ersten regulären 
Kongresstages die CAMLOG Party in der ungewöhnlichen Höhe von 
1.600 Metern über dem Meer und in sensationeller alpiner Lage auf 
dem Programm steht.

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, wir 
freuen uns darauf, mit Ihnen zusammen anlässlich des 4. Internationalen 
CAMLOG Kongresses im Herzen der Schweiz der Wissenschaft den 
Puls zu fühlen.

Mit den besten Grüßen 

Prof. Dr. Jürgen Becker	 Jürg Eichenberger
Kongresspräsident	P räsident des Verwaltungsrats
	CA MLOG Holding AG

Vorwort
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Wissenschaftliches komitee

Prof. Dr. Jürgen Becker	DE
Prof. Dr. Fernando Guerra	PT
Prof. Dr. Frank Schwarz	DE
Prof. Dr. Thomas Taylor	US
Prof. Dr. Dr. Hendrik Terheyden	DE
Prof. Dr. Dr. Georg Watzek	AT
Prof. Dr. Axel Zöllner	DE

Dr. Karl-Ludwig Ackermann	DE
Prof. Dr. Gil Alcoforado	PT
Dr. Thomas Barth	DE
Prof. Dr. Jürgen Becker	DE
Dr. S. Marcus Beschnidt	DE
PD Dr. Florian Beuer	DE
Dr. Claudio Cacaci	DE
Dr. Luca Cordaro	IT
Prof. Dr. Dr. Rolf Ewers	AT
Dr. Ilaria Franchini	IT
Prof. Dr. Fernando Guerra	PT
Dr. Arndt Happe	DE
Dr. Sönke Harder	DE
Dr. Detlef Hildebrand	DE
Dr. Axel Kirsch	DE
Dr. Steffen Kistler	DE
Prof. Dr. Dr. Gerald Krennmair	AT
Dr. Gerhard Iglhaut	DE
Dr. Pierre Magnin	CH
Dr. Ralf Masur	DE
PD Dr. Katja Nelson	DE
ZTM Gerhard Neuendorff	DE
Dr. Eric Normand	 FR  
Dr. Peter Randelzhofer	DE
Prof. Dr. Giulio Rasperini	IT

Referenten/INNEN & chairmEn

Prof. Dr. Mariano Sanz Alonso	ES
Dr. Markus Schlee	DE
Prof. Dr. Alexander Schramm	DE
Prof. Dr. Frank Schwarz	DE
Dr. Pali Sipos	NL
Dr. Michael Stimmelmayr	DE
Prof. Dr. Thomas Taylor	US
Prof. Dr. Dr. Hendrik Terheyden	DE
Dr. Alex Yi-Min Tsai	TW
Prof. Dr. Pascal Valentini	 FR
Prof. Dr. Dr. Wilfried Wagner	DE
Dr. Beat Wallkamm	CH
Dr. Gary Warburton	US
Prof. Dr. Fumihiko Watanabe	 JP
Prof. Dr. Dr. Georg Watzek	AT
Prof. Dr. Stefan Wolfart	DE
Prof. Dr. Axel Zöllner	DE
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	 VORProgramm	

	 DONNERstag, 3. Mai

	 Workshop I
	V arious approaches in soft-tissue handling
 
	 Workshop II
	S oft-tissue management: tips & tricks & latest trends

	 Workshop III
	V oraussetzungen für optimale Weichgewebskonditionierung

	 Workshop IV
	D ie Hohe Schule des Weichgewebsmanagements

	W eitere Informationen finden Sie auf den Seiten 14 – 15. 

	S eparate Anmeldung erforderlich.

	 Freitag, 4. mai

	 Session I
	I mplantat/Abutment-Verbindungen

	 Session II
	 Klinische Erfahrungen mit Platform-Switching

	 Session III
	 Klinische Erfahrungen und Langzeitergebnisse

	 CAMLOG Party
	L et´s rock the Alps!

	W eitere Informationen finden Sie auf den Seiten 10 und 19.

	S amstag, 5. Mai

	 Session I
	A lternde Patienten

	 Session II
	D igitale Zahnheilkunde  

	 Session III
	CA MLOG Foundation-Forschungspreisverleihungen

	 Session IV
	E xpertenrunde: Podiumsdiskussion

	W eitere Informationen finden Sie auf den Seiten 11, 16 und 17.

ProgrammübersichT

	Ko ngressPROGRAMM: Feel the pulse of science in the heart of Switzerland
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	Z eit	T hema	 Referent	
	
	 08.30	 Musikalischer Auftakt 				 
	 08.45	 Begrüßung und Bericht über die CAMLOG Foundation 	 J. Becker	DE
	 09.00	H erausforderungen in der oralen Implantologie 	T . Taylor	US
	
	 Session I	 IMPLANTAT/ABUTMENT-VERBINDUNGEN	
		Mo  derator: G. WATZEK 
	 09.30	E influss der Implantat/Abutment-Verbindungen auf
		V  eränderungen des krestalen Knochenniveaus	 F. Schwarz	DE
	 10.00	I mplantat/Abutment-Verbindung: flach oder konisch?	 K. Nelson	DE
	 10.15	D ichtigkeit von Implantat/Abutment-Verbindungen: 
		  konisch vs. flach	S . Harder	DE
	 10.30	D iskussion
	
	 10.45	KA FFEEPAUSE 

	 Session II	K LINISCHE ERFAHRUNGEN MIT PLATFORM-SWITCHING			  	
		Mo  deratOR: T. BARTH 
	 11.15	P latform-Switching- und Standard-Platform-Verfahren	 F. Guerra	PT	
	 11.45	 Klinische Erfahrungen mit dem CONELOG® Implantatsystem	 M. Schlee	DE
	 12.15	 Klinische Erfahrungen mit dem CAMLOG® Implantatsystem	P . Sipos	NL
	 12.45	D iskussion		

	 13.00	M ITTAGESSEN 

		
		

	Z eit	T hema	 Referent	

	 Session III	K LINISCHE ERFAHRUNGEN UND LANGZEITERGEBNISSE
		Mo  derator: R. EWERS
	 14.15	L angzeitergebnisse und klinische Erfahrungen mit neuen 
		E  ntwicklungen	W . Wagner	DE
	 14.45	 10-Jahres-Ergebnisse: wissenschaftliche Evidenz von 
		A  ugmentationstechniken	H . Terheyden	DE
	 15.15	E influss von Implantat-Design und chirurgischem Vorgehen 
		  auf die periimplantären Gewebsentwicklungen	 M. Sanz	ES
	 15.45	W eichgewebe: was, wann, wie viel und wie lange?	 G. Rasperini	IT
	 16.15	D iskussion		
	 16.30	E nde des ersten Tages

	 18.00	 CAMLOG Party »Let´s rock the Alps!«

		  BITTE BESUCHEN SIE AUCH UNSERE INDUSTRIE- UND 
		  POSTERAUSSTELLUNG

		
			 

Programm – freitag, 4. Mai 2012
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Programm – SAMSTAG, 5. MAi 2012

	Z eit	T hema	 Referent	

	 Session I	A LTERNDE PATIENTen
		M  ODERATOR: S. WOLFART 
	 09.00	D er Einfluss von Bisphosphonat-Behandlungen auf die 
		I  mplantattherapie	 G. Warburton	US			 
	 09.30	W ie können die Behandlungen bei zahnlosen 
		P  atienten im fortschreitenden Alter vereinfacht werden?	L . Cordaro	IT
	 10.00	A lternde Patienten: prothetische Behandlungskonzepte 
		  Kugelkopf vs. Locator® vs. Steg vs. Teleskop	 G. Krennmair	AT
	 10.30	D ie Präzision von computergestützten Implantationen im 
		  klinischen Alltag	A . Schramm	DE
	 11.00	D iskussion
	
	 11.15	KA FFEEPAUSE
		
	 Session II	D IGITALE ZAHNHEILKUNDE		
		M  ODERATOR: F. WATANABE	
	 11.45	D igitale Zahnmedizin trifft Implantologie	 F. Beuer	DE
	 12.10	 Ästhetische Restaurationen mit Zirkon-Abutments: 
		  klinische und materialtechnische Aspekte	 M. Stimmelmayr	DE
	 12.35	CAD /CAM: Was ist heute möglich? 
		W  o liegen die Schwierigkeiten? 	 G. Neuendorff	DE
	 13.00	D iskussion	

	 13.15	M ITTAGESSEN 			 

	Z eit	T hema	 Referent	
 
	 Session III	 CAMLOG FOUNDATION-FORSCHUNGSPREISVERLEIHUNGEN	
		M  ODERATOR: F. GUERRA	  
	 14.15	CA MLOG Foundation-Forschungspreis	
		CA  MLOG Foundation-Posterpreis
	 14.50	 Überraschungspräsentation

	 Session IV	E XPERTENRUNDE: PODIUMSDISKUSSION	
		  MODERATion: K.-L. ACKERMANN / G. ALCOFORADO / A. ZÖLLNER
	 15.15	D er kompromittierte Patient	I . Franchini	IT
		D  er anspruchsvolle Patient	R . Masur	DE
		D  er komplizierte Fall	A . Happe	DE
		
		  EXPERTEN:  	 M. Beschnidt	DE
			S   . Kistler	DE
			E   . Normand	 FR 
			A   . Tsai	TW 
			P   . Valentini	 FR
	
	 16.45	S chlussworte	 J. Becker	DE
	 17.00	E nde des 4. Internationalen CAMLOG Kongresses 2012	
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WORKSHOPS – Donnerstag

Außergewöhnliche Workshops in exklusiver Umgebung. Ein abso-
lutes Highlight erwartet Sie bereits am Donnerstag bei den Workshops. 
Ein Shuttle Bus bringt Sie in 15 Minuten vom Hauptbahnhof Luzern nach 
Alpnachstad. Dort geht es mit der steilsten Zahnradbahn der Welt spek-
takulär aufwärts.* Oben in Pilatus-Kulm auf 2.132 Metern über Meer 
angelangt, erwarten Sie Alpweiden, Bergbäche, Felsklippen und, wer 
weiß, vielleicht sogar Steinböcke und Gämsen, Alpenrosen und Enziane. 
Dazu der atemberaubende Rundblick über die Zentralschweizer Seen 
und natürlich die Alpen mit 73 Berggipfeln. Die Workshop-Räumlichkeiten 
werden Sie ebenso begeistern wie die fachlichen Inhalte und die kom-
petenten Referenten. Nach dem Workshop geht es mit Gondel und 
Luftseilbahn hinab nach Kriens und von dort mit dem Bus wieder zurück 
nach Luzern. Ein unvergesslicher Tag erwartet Sie! 

Datum: Donnerstag, 3. Mai 2012
Zeit: 9.00 – 17.30 Uhr
Ort: Hotel Pilatus-Kulm
Preis: € 190,– inkl. Transfers, Verpflegung, Material
Teilnehmer: Max. 40 Personen pro Workshop
Sprache: Die Workshops werden nicht in andere Sprachen übersetzt 

* Vorbehaltlich witterungsbedingter Verzögerung der Inbetriebnahme, dann erfolgt die 
Anreise analog der Rückreise.
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Workshops

Workshop I	 Englisch  
Various approaches in soft-tissue handling	
Workshop with hands-on exercises on pig jaws
A. Kirsch, DE
D. Hildebrand, DE

 
Workshop II	 Englisch	
Soft-tissue management: tips & tricks & latest trends
Workshop with hands-on exercises on pig jaws 
C. Cacaci, DE
P. Randelzhofer, DE

Workshop III	 Deutsch	
Voraussetzungen für optimale Weichgewebskonditionierung
Workshop mit praktischen Übungen am Schweinekiefer
B. Wallkamm, CH
P. Magnin, CH
 
Workshop IV	 Deutsch	
Die Hohe Schule des Weichgewebsmanagements
Workshop mit praktischen Übungen am Schweinekiefer
G. Iglhaut, DE
M. Stimmelmayr, DE

 

Programmablauf

09.00 Uhr	A bfahrt Shuttle Bus am Hauptbahnhof Luzern
09.15 Uhr	A nkunft Alpnachstad
09.30 Uhr	 Fahrt mit der Zahnradbahn auf den Pilatus
10.30 Uhr	A nkunft auf dem Pilatus und Registrierung
11.00 Uhr	 Beginn der Workshops (inkl. Mittagessen)
15.30 Uhr	E nde der Workshops, Gipfel-Apéro
16.00 Uhr	A bfahrt mit der Gondelbahn nach Kriens
17.00 Uhr	A nkunft in Kriens und Shuttle Bus nach Luzern
17.30 Uhr	A nkunft am Hauptbahnhof Luzern
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Preisverleihung

Eine Jury wird die ausgestellten Poster bewerten. Die drei besten Poster 
erhalten Barpreise in Höhe von: 
 
CHF 2.000.– für den 1. Rang 
CHF 1.500.– für den 2. Rang  
CHF 1.000.– für den 3. Rang. 
 
Zusätzlich erhält der Sieger die Möglichkeit, sein Poster im Rahmen der 
Preisverleihung am Samstag, 5. Mai 2012 vor dem Plenum kurz zu  
präsentieren.
  
Publikation

Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, dass das registrierte 
Poster nach dem Kongress als PDF-Datei auf der Website der CAMLOG 
FOUNDATION (www.camlogfoundation.org) publiziert werden darf.  

Präsentation

Die Posterausstellung ist während des gesamten Kongresses geöffnet. 
Die Autoren werden gebeten, sich während der Kaffee- und Mittags-
pause am Freitag bei ihren Postern aufzuhalten.

Posterwettbewerb

Vorgehen und Ziele

Im Rahmen des Posterwettbewerbs beim 4. Internationalen CAMLOG 
Kongress werden qualitativ hochstehende Forschung, klinische Studien 
und Falldokumentationen sowie zahntechnische Abläufe präsentiert. 
Die Poster sollen dabei mittels Text, Grafiken, Illustrationen und Fotos 
Erkenntnisse darstellen, die von praktischem Interesse für die dentale 
Implantologie sind. 

Posterregistrierung

Zur Posterregistrierung muss bis 17. Januar 2012 eine Zusammen-
fassung per E-Mail an poster@camlogfoundation.org (Betreff: 
Poster ICC 2012) eingereicht werden. Die Zusammenfassung muss in 
englischer Sprache verfasst sein und eine Länge von maximal 150 
Wörtern haben. Das wissenschaftliche Komitee wird alle termingerecht 
eingereichten Zusammenfassungen begutachten. Die Autoren werden 
rechtzeitig per E-Mail über die Annahme informiert.
Bei Annahme müssen die Poster vor Ort am speziellen Poster-Regis-
trierungsschalter angemeldet und zusätzlich eine CD-ROM mit einer 
PDF-Datei des Posters abgegeben werden. 



17

 
Spezifikationen

Sprache: Englisch 

Größe: Hochformat: Breite 90 cm, Höhe 128 cm; die Poster dürfen 
diese Größe nicht überschreiten. Bei Nichteinhalten der Vorgaben ist 
keine Posterpräsentation möglich.

Titel: Titel am Kopfende des Posters, erster Buchstabe jedes Wortes 
als Großbuchstabe.

Autoren: Autoren auflisten, in Großbuchstaben, FAMILIENNAME,  
INITIALEN. Auflistung der Institution, Abteilung, Stadt, Land. Den Namen 
des Präsentators mit einem Stern versehen (*).

Adresse: Herr, Frau / Akademischer Titel / Vorname / Nachname / Straße / 
PLZ / Stadt / Land / Tel.-Nr. / Fax-Nr. / E-Mail-Adresse.

Zusammenfassung: Beschreibt die Problemstellung, die Methoden 
und Materialien oder Vorgehensweisen in der Untersuchung oder  
Dokumentation sowie die Resultate und Schlussfolgerungen (inklusive  
Zusammenfassung der statistischen Daten).
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camlog party – Freitag

Ein einmaliger Abend erwartet Sie an diesem Freitag! Erleben Sie die 
Schweiz in all ihren faszinierenden Facetten. Per Schiff überqueren Sie 
den Vierwaldstätter See, dann geht es mit der Zahnradbahn auf gut 
1.600 m zur »Königin der Berge«, die Rigi. Dort angekommen, erwartet 
Sie neben einer sensationellen Aussicht pure Schweizer Tradition: Alp-
hornbläser, Fahnenschwinger, Käse, Schokolade … und natürlich auch 
jede Menge Unterhaltung, Musik und Spaß. Feiern Sie ausgelassen in 
die Nacht hinein, bis es dann mit Europas erster Bergbahn ins Tal und 
von dort mit dem Bus wieder zurück nach Luzern geht. 

Beginn: 18.00 Uhr in Luzern  
Weitere Informationen erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine rasche Anmeldung wird  
dringend empfohlen, die Registrierung erfolgt entsprechend dem 
Anmeldeeingang.
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Stadtführung »Fassaden erzählen Geschichte(n)« 

Fassaden erzählen faszinierende Geschichte(n) von Brauchtum, Festen 
und von Menschen. Schreiten Sie mit wachem Auge die Häuser entlang 
und erfahren Sie von Ihren Stadtführern Hintergründe über Herkunft der 
Malerei, Schicksale der Maler und Hausbesitzer. Von Grisailletechnik 
über die amerikanische Street Art, von Seraphin Weingartner über Hans 
Erni bis zur Aktion »sprayfrei – saubere Fassaden in der Stadt Luzern«.

 
Preis: € 20,– pro Person 
(inkl. Führung)
Datum: Freitag, 4. Mai 2012, Zeit: 10.00 Uhr bis ca. 12.00 Uhr
Sprachen: deutsch und englisch

PartnerprogrammE

GlasI Hergiswil
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dem Schiff fahren Sie über den Vierwaldstätter See zur Glasi Hergis-
wil. Dort angekommen, starten Sie in der Glasi-Bar am See mit einem 
Apéro und einer Hüttenchefplatte. Die Glasi Hergiswil ist die einzige 
Glashütte in der Schweiz, die Glas noch mittels Mund und Hand zu zeit-
gemäßen und einmaligen Formen verarbeitet. Sie können den Glasblä-
sern bei der Arbeit zuschauen, das Museum besichtigen oder im Direkt-
verkauf das eine oder andere Kunstwerk erwerben. Im Juni 2010 wurde 
hier zudem das einzige Glas-Labyrinth der Schweiz eröffnet. Lassen Sie 
sich verzaubern von der zerbrechlichen Welt des Glases. 

Preis: € 40,– pro Person 
(inkl. Führung, Essen, Transfers, Eintritte)
Datum: Freitag, 4. Mai 2012, Zeit: 09.30 Uhr bis ca. 15.00 Uhr
Sprachen: deutsch und englisch
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Pilatus – Goldene Rundfahrt

Der Luzerner Hausberg hat viele reizvolle Seiten. Auf der Goldenen 
Rundfahrt erleben Sie alle: den Vierwaldstätter See von Luzern bis Alpnach-
stad, die steilste Zahnradbahn der Welt hinauf zum Pilatus-Kulm (2.132 
m. ü. M.), und dort oben die einmalige alpine Flora und Fauna. Die lokalen 
Spezialitäten der Pilatus-Gastronomie stärken Sie in einem 3-Gang-
Menü für die Fahrt mit der Luftseilbahn hinunter nach Kriens, von wo 
aus Sie mit dem Bus nach Luzern zurückfahren.

 

Preis: € 80,– pro Person
(inkl. Führung, Tickets, Mittagessen, Bustransfer)
Datum: Samstag, 5. Mai 2012, Zeit: 10.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr
Sprachen: deutsch und englisch

Stadtbummel mit Sammlung Rosengart Luzern

Ihre Bedeutung verdankt die Sammlung Rosengart den beiden einzig-
artigen Werkgruppen von Paul Klee und Pablo Picasso. Während die 
hervorragende Paul-Klee-Sammlung mit ihren 125 Gemälden, Aqua-
rellen und Zeichnungen alle Schaffensperioden des Künstlers  
dokumentiert, konzentriert sich die Picasso-Gemälde-Sammlung vor-
wiegend auf das Schaffen Picassos nach 1938. Darüber hinaus sind 
eine Reihe bedeutender Gemälde und Zeichnungen von über 20 welt-
berühmten Meistern des 19. und 20. Jahrhunderts zu sehen (unter an-
derem Cézanne, Monet, Matisse, Miró, Chagall). 

Preis: € 20,– pro Person
(inkl. Führung, Eintritt) 
Datum: Samstag, 5. Mai 2012, Zeit: 10.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr
Sprachen: deutsch und englisch

Die süSSe Versuchung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie Schokolade ihre vielfältigen 
Formen erhält? Die Schweiz ist für ihre Schokoladenspezialitäten welt-
weit bekannt. Sie ergründen nach einem spannenden Rundgang durch 
Luzern die Geheimnisse der Schokoladenverarbeitung und verfolgen 
die einzelnen Produktionsschritte vom Gießen bis hin zum Verpacken 
der Konfektion. Selbstverständlich ist auch Naschen erlaubt! Im haus-
eigenen »Schoggi-Laden« können Sie anschließend Schokoladenspezia-
litäten als Erinnerung einkaufen.

Preis: € 20,– pro Person 
(inkl. Führung, Transfers)
Datum: Freitag, 4. Mai 2012, Zeit: 10.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr
Sprachen: deutsch und englisch

PartnerprogrammE
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HOTELS

Palace Hotel *****

Direkt an der Uferpromenade gelegen, mit sensatio-
nellem Ausblick. Das Hotel bietet Ihnen das Beste 
aus mehr als 100 Jahren Geschichte. Voller Licht, in 
harmonischen Farben und mit ausgesuchten Mate-
rialien, zeugen die Zimmer vom Anspruch der leiden-
schaftlichen Liebe zum Detail. 

Lage
1,4 km zum KKL

Einzelzimmer 	 CHF 420,– / € 323,– 1  
Doppelzimmer 	 CHF 560,– / € 431,– 1

pro Zimmer/Nacht, inklusive Frühstück
www.palace-luzern.ch

hotel Astoria ****

Gelebte Gastfreundschaft und professioneller Ser-
vice – das Hotel Astoria bietet Ihnen, was Sie von 
einem modernen Hotel erwarten. Helle Räume und 
geschmackvolle Designzimmer machen das archi-
tektonische ungewöhnliche Haus zu einem sehr  
attraktiven Stadthotel. 

Lage
700 m zum KKL
 
Einzelzimmer 	 CHF 290,– / € 223,– 1 
Doppelzimmer 	 CHF 350,– / € 269,– 1

pro Zimmer/Nacht, inklusive Frühstück
www.astoria-luzern.ch

Hotel Schweizerhof *****

Das Hotel befindet sich in prominenter, zentraler 
Lage. Erleben Sie ein geschichtsträchtiges Haus mit 
historischem Dekor und Familientradition. Ein Luxus-
hotel mit Historie, aber einer Infrastruktur auf  
neuestem Stand; und über allem ein hoher Anspruch: 
Empathy & Excellence.

 
Lage 
700 m zum KKL

Einzelzimmer 	 CHF 415,– / € 320,– 1 
Doppelzimmer 	 CHF 580,– / € 446,– 1

pro Zimmer/Nacht, inklusive Frühstück
www.schweizerhof-luzern.ch

1 Zugrundegelegter Umrechnungskurs CHF 1 = € 0,77 

(Änderungen vorbehalten, Europreise gerundet und nur zum Vergleich aufgeführt. Die Rechnungsstellung der Übernachtungen erfolgt in der Höhe der angegebenen CHF-Preise)

grand hotel europe ****

Das Hotel befindet sich in unmittelbarer Seenähe. 
Erbaut 1872, verbindet es große Vergangenheit mit 
lebendiger Gegenwart und empfiehlt sich mit unauf-
dringlicher Eleganz, aufmerksamem Service und 
herzlicher Gastlichkeit. 

Lage
1,8 km zum KKL
 
Einzelzimmer 	 CHF 280,– / € 215,– 1 
Doppelzimmer 	 CHF 340,– / € 261,– 1

pro Zimmer/Nacht, inklusive Frühstück
www.europe-luzern.ch
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Hotel drei könige ***
 
Im Herzen von Luzern verfügt das Hotel Drei Könige 
über geräumige und bequeme Zimmer mit allen  
Annehmlichkeiten eines Drei-Sterne-Hauses. Die 
ruhige Lage sowie die Einzigartigkeit des Jugend-
stilgebäudes machen Ihren Aufenthalt zu einem  
besonderen Erlebnis.

 
 
 
 
 
 
 
 
Lage
1 km zum KKL

Einzelzimmer 	 CHF 176,– / € 135,– 1 
Doppelzimmer 	 CHF 220,– / € 169,– 1

pro Zimmer/Nacht, inklusive Frühstück
www.drei-koenige.ch

hotel Continental-Park ****

Das Hotel Continental-Park ist ein modernes Famili-
enunternehmen, geprägt von persönlichem Engage-
ment. Das Hotel bietet eine eigene Tiefgarage, Kli-
matisierung und Gratis-Internetzugang. Es liegt direkt 
gegenüber vom Bahnhof, neben dem Stadtpark.

Lage
600 m zum KKL 
 
Einzelzimmer 	 CHF 250,– / € 192,– 1 
Doppelzimmer 	 CHF 330,– / € 254,– 1

pro Zimmer/Nacht, inklusive Frühstück
www.continental.ch

best western hotel rothaus ***

Das Hotel ist zentral gelegen an einer ruhigen Sei-
tenstrasse am Rande der Luzerner Altstadt. Einfach 
zu erreichen mit allen Verkehrsmitteln und nur ein 
paar Schritte von den Sehenswürdigkeiten entfernt. 
Das Hotel garantiert eine angenehme Atmosphäre 
und einen schönen Aufenthalt.

 
 
 
 
 
 
 
 
Lage
1 km zum KKL

Einzelzimmer 	 CHF 183,– / € 141,– 1 
Doppelzimmer 	 CHF 240,– / € 185,– 1

pro Zimmer/Nacht, inklusive Frühstück
www.rothaus.ch

hotel ambassador & de la paix ***
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Hotel Ambassador befindet sich mitten in Lu-
zern. Erholen Sie sich in den freundlichen und ruhi-
gen Zimmern. Die moderne, gepflegte Infrastruktur 
bietet den Komfort, der von einem modernen City-
hotel erwartet wird.
 
 
Lage
1 km zum KKL

Einzelzimmer 	 CHF 192,– / € 148,– 1 
Doppelzimmer 	 CHF 242,– / € 186,– 1

pro Zimmer/Nacht, inklusive Frühstück
www.de-la-paix.ch
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Über Luzern

Luzern – die Stadt. der See. die Berge.

Die Schweiz findet in Luzern statt. Was immer Sie von 
einer einzigartigen Stadt erwarten, Luzern bietet es.  
Avantgarde hat hier in Form des futuristischen KKL 
Luzern von Jean Nouvel genauso ihren Platz wie Se-
henswürdigkeiten, die schon Jahrhunderte überdauert 
haben. Die Museen, Theater und Festivals machen 
Luzern zu einer Kulturstadt, die sich elegant zwischen 
Tradition und Trend behauptet. Tauchen Sie ein in 
diese Stadt, genießen Sie die grandiose Landschaft, 
flanieren Sie die Quais entlang und wundern Sie sich 
nicht darüber, dass Sie gar nicht mehr weg möchten. 
Luzerns Charme ist legendär. Herzlich willkommen.

Shopping

Schlendern Sie durch enge Gassen hinaus auf licht-
durchflutete Plätze und entdecken Sie die Vielfalt der 
Geschäfte. Die Auswahl ist exquisit und wird allen 
Ansprüchen gerecht. Luzern bietet typisch Schweizer-

isches, weltbekannte Uhren- und Schmuckmarken, 
attraktive Mode und erlesene Accessoires. Und die 
berühmte Schweizer Schokolade wird Sie zum 
Schmelzen bringen. Entspannen Sie sich nach Ihrem 
Einkaufsbummel in einem der zahlreichen Cafés oder 
Restaurants und freuen Sie sich darüber, dass Sie Ihre 
Einkäufe nicht weit tragen müssen. In Luzern sind die 
Wege kurz und in der Altstadt zudem verkehrsfrei. 

Essence of switzerland

Luzern ist der Ausgangspunkt zu einem ganz beson-
deren Stück Erde: zur Erlebnisregion Luzern-Vierwald-
stätter See, der »Schweiz en miniature«. Nirgendwo 
sonst findet sich auf so kleinem Raum so viel Schweiz; 
der Vierwaldstätter See beheimatet Europas größte 
Binnenschifffahrtsflotte, die steilste Zahnradbahn auf 
den Pilatus eröffnet ein 360-Grad-Alpenpanorama, 
und die UNESCO-Biosphäre Entlebuch bietet faszi-
nierende Natur. Entdecken Sie von Luzern aus das 
Herz der Schweiz.

In Luzern Herrscht ein mitteleuropäisches Kontinentalklima. Die Stadt hat gut 
60.000 Einwohner und liegt im Herzen der Schweiz auf 434 m. ü. M. Die überdurch-
schnittliche Lebensqualität und die Nähe zu den wirtschaftlichen Zentren der 
Schweiz machen Luzern zu einem begehrten Wohn- und Lebensumfeld. 
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KKL	Kultur- und 

	 Kongresszentrum

HB	H auptbahnhof

P	P arkhÄuser

1	 Palace Hotel  

2	 Hotel Schweizerhof 

3	 hotel Astoria

4	 grand hotel europe

5	 hotel continental-Park

6	 best western hotel rothaus

7	 hotel ambassador & de la paix

8	 Hotel drei könige

Stadtplan Luzern

1 cm = 100 m
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bahn

Luzern liegt an der internationalen Nord-Süd-Bahn-
verbindung. Der Bahnhof befindet sich im Zentrum 
der Stadt; unmittelbar daneben liegt das KKL. Die 
meisten Hotels sind innerhalb weniger Minuten  
zu Fuß oder per Bus zu erreichen. Schnellzüge im 
Halbstundentakt verbinden Luzern mit den Flughä-
fen Zürich, Genf und Basel. Die Transferzeit von Zürich 
und Basel beträgt mit dem Zug rund eine Stunde. 

www.sbb.ch

Beispiele Zugreisezeiten

Basel – Luzern	 1 Stunde	
Zürich – Luzern 	 1 Stunde
Bern – Luzern 	 1 Stunde
Genf – Luzern 	 3 Stunden
Mailand – Luzern	 3 Stunden, 30 Minuten
Stuttgart – Luzern	 4 Stunden
Frankfurt – Luzern 	 4 Stunden

Auto

Via Autobahn erreichen Sie Luzern schnell aus allen 
wichtigen Zentren der Schweiz und des nahen Aus-
lands über die A2 bzw. über die A4 aus Richtung 
Zürich. Die Hotels verfügen meistens über hausei-
gene Parkplätze, unter dem KKL/dem Bahnhof 
steht ein Parkhaus mit rund 1.000 Parkplätzen zur 
Verfügung.

www.viamichelin.ch

Beispiele Autoreisezeiten

Zürich – Luzern	 30 Minuten
Basel – Luzern	 1 Stunde                    
Genf – Luzern	 2 Stunden, 30 Minuten                
Mailand –  Luzern	  2 Stunden, 30 Minuten
Stuttgart – Luzern	 2 Stunden, 45 Minuten
Innsbruck – Luzern	 3 Stunden, 30 Minuten
Frankfurt – Luzern	 4 Stunden

Flugzeug

Die beiden Flughäfen Zürich und Basel sind das in-
ternationale Tor zur Schweiz und den Alpen. Mit 
über 27 Millionen Passagieren und 350.000 Flügen 
jährlich gehören die beiden Flughäfen zu den wich-
tigsten und attraktivsten Drehscheiben mitten in 
Europa. Direkt unter dem Flughafen Zürich befindet 
sich ein Bahnhof, von dem aus die Züge regelmäßig 
in die größeren Städte fahren. Die Weiterreise nach 
Luzern gestaltet sich daher komfortabel und schnell. 
Selbstverständlich sind am Flughafen auch Miet-
wagen verfügbar.

Beispiele Flugreisezeiten

Mailand – Zürich	 1 Stunde
Paris – Basel	   1 Stunde
Wien – Zürich	 1 Stunde, 15 Minuten
Amsterdam – Basel	 1 Stunde, 15 Minuten
Berlin – Zürich	 1 Stunde, 15 Minuten
London – Basel	 1 Stunde, 15 Minuten
Madrid – Zürich	 2 Stunden, 15 Minuten

Anreise Nach luzern
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Kongressgebühr
 
Frühregistrierung	 € 480,–
bis 31.01.2012 
	
Normalregistrierung	 € 530,–

Studierende, Uni-Assistenz, 
Zahnmedizinisches Fachpersonal	 € 240,–
 
 
CAMLOG Party
 
Kongressteilnehmer/innen	 € 110,–
Pro Begleitperson	 € 110,–

(inkl. Schiff, Zahnradbahn, Bustransfer, Verpflegung)
 

Workshop

Workshop	 € 190,–	
(inkl. Transport, Verpflegung, Material)

FORTBILDUNG

Der CAMLOG Kongress ist CE-akkreditiert. Für die 
Teilnahme am gesamten Kongress werden 13 Fortbil-
dungsstunden (CE Hours) vergeben. In Deutschland 
werden Ihnen 16 Punkte gutgeschrieben. Für den 
Besuch eines Workshops erhalten Sie zusätzlich 6 
Punkte. 

Kongressort
 
Kultur- und Kongresszentrum Luzern (KKL)
Europaplatz 1
CH-6005 Luzern

VERANSTALTER 

CAMLOG Foundation
Margarethenstrasse 38
CH-4053 Basel
congress@camlogfoundation.org
www.camlogfoundation.org
 
 
NÜTZLICHE Links
 
www.luzern.com
www.kkl-luzern.ch
www.lakelucerne.ch
www.myswitzerland.com
www.camlog.com

AGB

Bitte beachten Sie unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf Seite 30. online-

Registrierung: 

www.camlog-

congress.com

Anmeldung und Hotelbuchungen 

KAD Kongress Agentur GmbH & Co. KG
Alpenblickstraße 6
D-87477 Sulzberg
Deutschland
Tel	 +49 (0) 8376 975 63	
Fax	 +49 (0) 8376 975 64
E-Mail camlog@kongressagentur.net 

Registrierung, allgemeine Informationen, Links
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Camlog Kongress 2012 AGB

1.	�D ie Anmeldung muss schriftlich oder online erfolgen. Sie erhalten 
eine schriftliche Bestätigung Ihrer Kongressteilnahme.

2.	�D ie Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Anmeldeein-
gangs berücksichtigt.

3. 	�D ie Teilnahmegebühren verstehen sich inklusive der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer.

4. 	�S tornierungen Kongressteilnahme
	 a.  Stornierungen bis 31.03.2012: Bearbeitungspauschale von € 30,–
	 b.  Stornierungen ab 01.04.2012: Bearbeitungspauschale von € 90,– 
	�S tornierungen müssen schriftlich per Fax oder E-Mail bei der KAD 

Kongress Agentur GmbH & Co. KG eingehen:
	 Fax: +49 (0) 8376 975 64
	E -Mail: camlog@kongressagentur.net

5. 	�H otelbuchungen: Sie erhalten eine Buchungsbestätigung mit den 
Detailangaben zugesandt, sobald der Buchungsvorgang abge-
schlossen ist. Bitte beachten Sie, dass nachträgliche Änderungen 
mit einer Bearbeitungspauschale in Höhe von € 15,– verrechnet 
werden. Es gelten die in der Buchungsbestätigung angegebenen 
Bedingungen. Die Hotelrechnung muss direkt im Hotel beglichen 

Notizen
 

 

 

 

 

 

 

 

 

werden. Die Hotels behalten sich vor, im Falle von Nichtinanspruch-
nahme gebuchter Leistungen Stornierungsgebühren von bis zu 
100% zu berechnen.

6. 	�D ie Teilnahme an der CAMLOG Party kann nur in Kombination mit 
der Anmeldung zum Kongress gebucht werden. Eine Teilnahme 
ohne Kongressbuchung ist nicht möglich. Die Teilnahme an einem 
Partnerprogramm und an der CAMLOG Party kann nur durch eine 
Begleitperson eines schriftlich gebuchten Kongressteilnehmers  
erfolgen. CAMLOG behält sich vor, bei Nichterreichen einer de- 
finierten Teilnehmerzahl die geplanten Aktivitäten abzusagen. Es 
besteht kein Anspruch auf über die Anmeldegebühr hinausge-
hende Ersatzleistungen bei Absage einer geplanten Aktivität. Die 
Teilnahmeplätze für Partnerprogramme, Workshops und die Party 
sind begrenzt. Es gilt die Reihenfolge der Anmeldungen.

7. 	�CA MLOG behält sich vor, die Veranstaltung aus gewichtigen Gründen 
zu stornieren. In diesem Falle können keine Schadensersatzan-
sprüche geltend gemacht werden.

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Bildnachweis:
Seiten: 1, 8, 18, 20, 24 – 25, 34 © Luzern Tourismus AG
Seiten: 1, 28 © KKL Luzern 
Seiten: 8, 12 – 15, 21, 24 © Pilatus-Bahnen AG
Seiten: 16 – 17 © Dr. A. Stricker, Dr. E. Normand
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IMPLANTATPROTHETIK
Das DVD-Kompendium – die Neuerscheinung*

St. Wolfart
V. Weber

F. Beuer
M. Stimmelmayr
J. Schweiger

K.-L. Ackermann
A. Kirsch
G. Neuendorff

A. Happe
A. Nolte

VIER TEAMS –
IHRE KONZEPTE
UND LÖSUNGEN

Perfekt in der Konzeption, innovativ in der Lösung, 

herausragend in der Kompetenz, wirtschaftlich 

im Workfl ow und hochwertig in der Präsentation. 

Ein Fortbildungserlebnis der besonderen Art in vier 

Bänden für eine erfolgreiche Teamarbeit von Praxis 

und Labor, zur Optimierung der implantologischen 

Versorgungskonzepte je nach vorliegender Indikation.

* Premiere zum 4. Internationalen CAMLOG Kongress im Mai 2012
Eine Produktion der 
Quintessenz Verlagsgruppe



Hotels
 
 
Anreisedatum
 
Abreisedatum

 
Palace Hotel *****	 CHF 420,– / € 323,– 1 	 CHF 560,– / € 431,– 1 
 
HOTEL SCHWEIZERHOF*****	 CHF 415,– / € 320,– 1 	 CHF 580,– / € 446,– 1 

HOTEL ASTORIA****	 CHF 290,– / € 223,–1 	 CHF 350,– / € 269,– 1

GRAND HOTEL EUROPE****	 CHF 280,– / € 215,– 1 	 CHF 340,– / € 261,– 1

HOTEL CONTINENTAL-Park****	 CHF 250,– / € 192,– 1 	 CHF 330,– / € 254,– 1

BEST WESTERN HOTEL ROTHAUS***	 CHF 183,– / € 141,– 1 	 CHF 240,– / € 185,– 1   

HOTEL AMBASSADOR & DE LA PAIX***	 CHF 192,– / € 148,– 1 	 CHF 242,– / € 186,– 1 

Hotel DREI KÖNIGE***	 CHF 176,– / € 135,– 1 	 CHF 220,– / € 169,– 1 

Die Preise verstehen sich pro Zimmer und Nacht, inkl. MwSt. und Frühstück. Bitte beachten Sie, dass die Optionen auf die begrenzten Kontingente Ende 
Februar verfallen und ab dann keine Garantie auf eine Verfügbarkeit und den Preis gegeben werden kann. Bitte begleichen Sie Ihre Hotelrechnung 
direkt im Hotel und beachten Sie unsere AGB. Preise zzgl. City Tax.
1 Zugrundegelegter Umrechnungskurs CHF 1 = € 0,77 

(Änderungen vorbehalten, Europreise gerundet und nur zum Vergleich aufgeführt. Die Rechnungsstellung der Übernachtungen erfolgt in der Höhe der angegebenen CHF-Preise)

 
Bezahlung

	
	 Bank-	 Kongress Agentur GmbH & Co.KG 
	 überweisung	R aiffeisenbank Reutte
		  BLZ: 733 624 21 Kto. 8813 305
		I  BAN: AT26 36990 0000 8813 305
		  BIC: RBRTAT22
				  
 	V isa	 Kreditkarten-Nr.	
				  
	E urocard, 	A blaufdatum	
	 MasterCard				  
		  Karteninhaber	
	A merican	  
	E xpress
	
	CVV  Code		

Hiermit akzeptiere ich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und bei 
Bezahlung per Kreditkarte die Abbuchung der gesamten Registrierungs-
kosten von meiner oben angegebenen Kreditkarte. 

Datum	
 
Unterschrift	
 
Bitte senden Sie das vollständig ausgefüllte Registrierungs-
formular an: Fax: +49 (0) 8376 975 64
E-Mail: camlog@kongressagentur.net 
oder per Post an: KAD Kongress Agentur GmbH & Co.KG,
Alpenblickstraße 6, D - 87477 Sulzberg

 
Einzelzimmer

 
Doppelzimmer



PARTNERPROGRAMME – Freitag

	 Glasi Hergiswil				    € 40,–

	 Stadtführung »Fassaden schreiben Geschichte(n)«	 € 20,–

	D ie süße Versuchung			   € 20,–

Name/Vorname
 
Name/Vorname

PARTNERPROGRAMME – SAMSTAG

	 Pilatus – Goldene Rundfahrt		  € 80,–

	 Stadtbummel/Rosengart			   € 20,–

Name/Vorname
 
Name/Vorname

Bitte beachten Sie jeweils die detaillierten Angaben auf den vorderen 
Seiten. Preise pro Person inkl. MwSt.

Kongress-RegistrierungsFormular – CAMLOG Kongress 2012
 
 
 
 
PersÖnliche angaben

	 Frau			 

	H err				  

Titel			 

Vorname				  

Nachname			 
					   
Klinik / Praxis / Firma			 

Adresse			
				  
PLZ / Ort		

Land
				  
Telefon		

Fax				  

E-Mail

KongressgebÜhren
 
	 Frühregistrierung bis 31.01.2012	 € 480,–
 
	 Normalregistrierung	 € 530,–
 
	 Studierende, Uni-Assistenz, Zahnmedizinisches	 € 240,–
	 Fachpersonal (Kopie Ausweis einsenden)

WORKSHOPS – Donnerstag

	 Workshop I (englisch)	 	 € 190,– 
 
	 Workshop II (englisch)		  € 190,– 
 
	 Workshop III (deutsch)		  € 190,– 
 
	 Workshop IV (deutsch)		  € 190,– 
 
 
Camlog Party – Freitag

	K ongressteilnehmer/in	 	 € 110,– 

	 Begleitperson			   € 110,–
 
Name/Vorname
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CAMLOG Foundation | Margarethenstrasse 38 | CH-4053 Basel | Switzerland
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